
Liebe Leserinnen, liebe Leser!
Zu Weihnachten haben sie wieder Hoch-
konjunktur; die Postkarten mit Bildern der 
Heiligen Nacht, gemalt von Malern aller Zei-
tepochen. Solche Bilder kenn ich, werden sich 
viele denken. Mir persönlich gefällt „Die Hei-
lige Nacht“ des italienischen Malers Carlo Ma-
ratta, gemalt 1652 und seit langem ein Schatz 
der Gemäldegalerie Dresden. Gewiss ein Bild, 
das jeder von uns meint, schon mal gesehen 
zu haben - auf Ansichtskarten, Keksdosen, 
Kaffeebechern. „Kitschig“, sagen die Einen, 
„ganz große Kunst“, meinen die Anderen, 
„irgendwie schön“, denken die Dritten.
„Kenn ich“, werden wir denken, wenn wir 
auch in diesem Jahr wieder die Weihnachts-
geschichte hören. Kenn ich: die Krippe, die 
Engel, die Hirten. Alles schon hundertmal 
gehört. Nichts Neues mehr für uns. „Und 
es begab sich...“ gehört zur Tradition des 
Weihnachtsabends wie der Tannenbaum in 
der immer gleichen Ecke, die Krippenfiguren, 
die noch von den Eltern stammen, und der 
Kartoffelsalat, den es am Heiligen Abend im-
mer schon gab. Weihnachten ist für viele nur 
schön, wenn es so ist wie immer.
Alle Jahre wieder hören wir die Geschichte 
vom Christuskind, das auf die Erde nieder-
kommt. Und immer wieder soll sie unsere 
Seele berühren und uns das Herz im Leib 
rumdrehen. Denn diese Geschichte ist so 
groß und so geheimnisvoll, dass wir sie nie 
ganz begreifen, einsortieren und in Schub-
laden ablegen können. Carlo Maratta malt, 
was schon so viele vor ihm gemalt haben: die 
Heilige Nacht. Aber, und das macht dieses 
Bild für mich so eindrücklich, er sucht neue 
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Ausdrucksweisen für das alte Motiv: ein Kind, 
eine Frau - ganz gewöhnlich auf den ersten 
Blick. Nur die Engel deuten an, wer da im 
Stroh liegt. Aber alles Licht geht in diesem 
Bild von dem kleinen Kind aus. Es macht alles 
hell: die Gesichter der Engel, das Lächeln 
seiner Mutter, selbst die Armut der Umgebung 
bekommt einen goldenen Schimmer. Und alle 
schauen auf dieses Kind, suchen den Kontakt 
zu ihm, lassen sich erleuchten und erwärmen 
von seinem Glanz.
Das ist die Botschaft der Heiligen Nacht, 
die wir uns nicht genug ausmalen, anhören, 
durchdenken können: „Das Volk, das im 
Dunkel lebt, sieht ein helles Licht“, freut sich 
der Prophet Jesaja. „Die Güte und Menschen-
freundlichkeit Gottes ist erschienen“, schreibt 
Paulus an seinen Freund Titus.
Das ist doch lange her, könnten wir nun 
sagen, das gilt nicht uns. Das gehört zur 
Tradition wie Krippe und Weihnachtsbaum, 
wie kitschige Bilder und sentimentale Lieder. 
Aber: Wie viel Dunkel ist um uns und in uns? 
Wie viele Lichter machen wir an, damit wir 
uns orientieren können - und gehen doch so 
oft in die Irre? Komm her, scheint das Bild 
von Maratta uns einzuladen. Stell dich dazu. 
Lass dich anschauen, anscheinen. Die Heilige 
Nacht hat auch dich heilig gemacht und will 
es von Neuem tun.
Wenn Sie neugierig geworden sind auf das 
Bild, dann schauen Sie es sich im Internet 
an… Abdrucken darf ich es leider nicht!
Eine gesegnete Advents-und Weihnachtszeit 
und einen guten Beschluss sowie ein gutes 
Neues Jahr! 

Ihr / Euer Pfarrer Thomas Abel
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Aktuelles

Änderungen bei den Gottesdienstzeiten

Gemeinde und Gottesdienst ist auch dem 
Wandel der Zeit unterlegen. Daher wurde im 
Kirchenvorstand über neue Wege der Gemein-
dearbeit diskutiert. Um Ressourcen im Bereich 
der Arbeit mit Kinder und der Arbeit mit 
Jugendlichen in unserer Gemeinde zu schaf-
fen, wird es in Mainaschaff Änderungen in den 
Gottesdienstzeiten geben. 
Der Gottesdienst des ersten Wochenendes 
des Monats in Mainaschaff wird in der Regel, 
ausgenommen besonderer Feiertage und 
Feierlichkeiten, entfallen. Die Gottesdienste in 
Stockstadt um 10 Uhr mit anschließenden Kir-
chenkaffee und in Kleinostheim um 11.30 Uhr 
werden wie gewohnt statt finden. Herzliche 
Einladung zu diesen Gottesdiensten.  
Wie im vergangenen Jahr schon eingeführt, 
wird es in der Regel am zweiten Samstag im 
Monat um 18 Uhr einen Abendgottesdienst 
„Der Andere“ geben. In Mainaschaff ist an 
diesem Wochenende kein Sonntagmor-
gen-Gottesdienst. Kennzeichnend für diesen 
Gottesdienst ist die Beteiligung von unter-
schiedlichen Musiker*innen und eine andere 
Form der Liturgie. Angelehnt ist diese Gottes-
dienstform an die Liturgie der ökumenischen 
Kommunität Iona in Schottland. Das Thema 
und die Musiker*innen werden anhand von 

Plakaten und in den politischen Blättchen 
veröffentlicht.
Wenn keine Besonderheiten vorliegen, wird an 
den restlichen Sonntagen des Monats in Main-
aschaff wie gewohnt am Sonntag um 10.15 Uhr 
Gottesdienst gefeiert. Die Kirchengemeinde 
St. Markus bietet jeden Sonntag einen Gottes-
dienst in gewohnter Form an. Bitte entnehmen 
Sie dem Gemeindebrief wann und in welcher 
Ortschaft unserer Gemeinde Gottesdienste 
gefeiert werden. 

Pfarrerin Katharina Wagner

Gruppen und Termine
Kirchenvorstand

Nächste Termine des Kirchenvorstands:
19. Dezember in Kleinostheim
09. Januar in Mainaschaff

Kinderkirche

Regelmäßig findet Kinderkirche für alle Kinder 
unserer Kirchengemeinde statt. Die Anmel-
dung dazu kann auf der Homepage herunter-
geladen werden.
Nächster Termin:

25. Januar in Stockstadt

Krabbelgruppe in Mainaschaff

Die Krabbelgruppe trifft sich freitags (auch in 
den Schulferien ) von 9.00 bis 11.00 Uhr im 
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Seniorenkreis in Mainaschaff

Der Seniorenkreis trifft sich im Gemeindezen-
trum jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr. Pfarrerin 
Wagner begleitet die Treffen mit verschiede-
nen Impulsen.
Nächste Termine: 

11. Dezember
15. Januar

Seniorenkreis in Stockstadt

Einmal im Monat trifft sich der Kreis in der Frie-
denskirche, jeweils um 14.00 Uhr, zu Kaffee 
und Kuchen. Pfarrer Abel begleitet die Treffen 
mit verschiedenen Impulsen und es ist Zeit für 
Gespräche und Austausch.
Nächste Termine: 

12. Dezember
16. Januar

Chor                                                                         

Der Chor probt wöchentlich montags von 
19.45-21.15 Uhr im Gemeindezentrum in Main-
aschaff. Wer Lust hat mitzusingen, kann gerne 
zur nächsten Probe kommen.
Kontakt: Josef Adam 06021 76325 

evangelischen Gemeindezentrum in Main-
aschaff. Eltern und Kinder, die mit uns singen, 
spielen und sich austauschen wollen, sind 
herzlich willkommen. Einfach dazu kommen! 
Kontakt Katarina März 06021 9206601

Frauenkreis in Mainaschaff

Regelmäßig jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00
Uhr treffen sich Frauen jeden Alters im Ge-
meindezentrum, um gemeinsam zu reden und 
zu frühstücken. Neue Teilnehmerinnen sind 
herzlich willkommen. 
Kontakt  Gaby Kourimsky 06021 75151

Bibelgesprächskreis in Stockstadt

Wir treffen uns jeden Mittwoch um 20.00 Uhr 
zur Nachbereitung der laufenden Texte des 
Losungsbuches in der Friedenskirche. 
Kontakt   Brigitte Kneisel  06027 2633 

Seniorenkreis in Kleinostheim

Monatlich trifft sich der Kreis von 14.30 bis 
16.30 Uhr im Gemeindesaal bei Kaffee und 
Kuchen und mit viel Zeit für Gespräche und 
Austausch. Pfarrer Abel begleitet die Treffen 
mit verschiedenen Impulsen.
Nächste Termine: 

9. Dezember im Haus St. Vinzent von Paul
13. Januar 
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Fotos oben:
St. Martin in der Kinderkrippe „Waldwich-
tel“ Stockstadt
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Flötengruppe

Die Flötengruppe trifft sich alle zwei Wochen 
montags, jeweils um 20 Uhr, in der Markuskir-
che in Kleinostheim. Wer mitspielen möchte, 
ist jederzeit herzlich willkommen.
Leitung Irmgard van Rensen
Kontakt über das Pfarramt

Posaunenchor                                                        

Die Proben finden montags um 20 Uhr im Ge-
meindesaal der Markuskirche in Kleinostheim 
statt. Neue, auch ungeübte Bläser, sind herz-
lich dazu eingeladen. 
Kontakt Jochen Wiegand 06027 6449

Wir laden ein

Ha(l)bacht im Advent

Zur Ruhe kommen, sich besinnen und einstim-
men lassen auf Weihnachten! Sich vorbereiten 
mit Liedern, Musik und Texten.
Dazu laden wir herzlich ein um 19.30 Uhr in 
die Markuskirche in Kleinostheim zu kommen:

4. Dezember
11. Dezember
18. Dezember

Konzerte mit Jonathan Böttcher

Herzliche Einladung zu gleich zwei Konzer-
ten mit Jonathan Böttcher am Freitag, 17. 
Januar 2020 im katholischen Pfarrzentrum in 

Stockstadt. 
13.30 Uhr  für Kinder „Wir sind Freunde“ 
19.00 Uhr „Lass Frieden werden“

Karten gibt es im Vorverkauf im katholischen 
Pfarramt in Stockstadt oder dem evangeli-
schen Pfarramt in Kleinostheim. Der Eintritt für 
das Konzert am Nachmittag beträgt 2,- Euro, 
für die Abendveranstaltung 10, - Euro im Vor-
verkauf, 12,- Euro an der Abendkasse. 
Veranstalter: kath. Kirchengemeinde 
Stockstadt und evang. Kirchengemeinde St. 
Markus
Das neue Konzertprogramm für Kinder und 
Familien greift mit seinen Inhalten das Thema 
Freundschaft auf. Jonathan Böttcher möchte 
damit einen kleinen Teil dazu beitragen, dass 
Freundschaft entstehen und wachsen kann. 
Das Konzertprogramm ‚Lass Frieden werden’ 
orientiert sich an der Thematik Frieden. Frie-
den ist eine hochpolitische, aber auch eine 
eminent persönliche Angelegenheit und sie 
hat religiöse Dimensionen.

Sing mit! Kinderchor plant Musical

Ab Januar startet unser Kinderchor zu dem 
Musical „Der Regenbogenfisch“. Eingeladen 
sind alle Kinder, die gerne singen.
Gemeinsam wollen wir die Lieder und Thea-
terstücke des Musicals einstudieren. Geprobt 
wird immer Freitags um 17.30 Uhr im Gemein-
dezentrum in Mainaschaff.

Treffpunkt Gemeinde Termine und Themen 
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Am Freitag, 29. Mai wollen wir dann gemein-
sam das Musical vor Publikum aufführen.
Bist Du dabei? Dann meldeDich bitte per Mail 
an bei Katharina.Wagner@elkb.de
Musikalische Leitung hat Claudia Krämer.
Wir freuen uns gemeinsam mit vielen Kindern 
unserer gesamten Kirchengemeinde St. Mar-
kus zu schauspielern und zu singen.

Kinderkrippe „Waldwichtel“

Feste feiern bei den Waldwichteln

Das bedarf besonderer Umsicht und Vorberei-
tung. 
Viele Kinder kommen das erste Mal in ihrem 
Leben mit Figuren wie dem heiligen Nikolaus 
und St. Martin oder mit den Bräuchen der 
Advents- und Weihnachtszeit in Berührung! 

Wie feiern wir St. Martin in der Kinderkrippe?
Die  Kinder erleben möglichst vielfältig die 
Geschichte, wie der heilige Martin den Mantel 
geteilt hat. 
Die Geschichte von St. Martin wird in den ein-
zelnen Gruppen erzählt und mit Holzfiguren 
nachgestellt oder im Rollenspiel gespielt. Wir 
betrachten Bilderbücher und singen Martins-
lieder. Natürlich bastelt jedes Kind auch eine 
Laterne.
Am Martinsfest treffen sich alle Waldwichtel in 
einem großen Kreis im Flur. Das Team hat den 

Sitzkreis vorbereitet und die selbstgebastelten 
Laternen der Kinder aufgestellt.
Wir begrüßen uns mit einem Lied. Eine Erzie-
herin erzählt den Kindern die Geschichte des 
Heiligen Martins, der seinen Mantel mit dem 
Bettler geteilt hat.
Um das den Kindern anschaulich darzustellen, 
benutzen wir Egli Figuren, eine als Martin auf 
dem Pferd mit Mantel und eine als Bettler.
Mit den Figuren begleiten wir die Geschichte 
und stellen sie Schrittweise  nach. Passend 
singen wir die einzelnen Strophen des Liedes 
„St. Martin ritt durch Schnee und Wind“
Danach teilen wir ein selbstgebackenes Brot, 
jedes Kind bricht ein Stück ab und gibt es 
seinem Nachbar.
Zum Abschluss ziehen wir gemeinsam durch 
die Kinderkrippe mit unseren Laternen und 
singen Martinslieder.

Zur Erinnerung konnte jedes Kind eine kleine 
Hand aus Karton mit einem Teelicht  mit nach 
Hause nehmen.

Elke Conti und das Team der „Waldwichtel“  

Treffpunkt Gemeinde Termine und Themen 

Fotos oben:
ökumenischer Gottesdienst zum Ernte-
dankfest in Stockstadt auf dem Geländes 
des Obst- und Gartenbauvereins
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Rückblick

Bericht aus dem Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand (KV) hat sich in den 
Sitzungen im September und Oktober mit 
dem schwierigen Themen der Dachsanierung 
des Gemeindezentrums Mainaschaff be-
fasst.  Die Landeskirche hatte einen Finan-
zierungsplan mit einem Eigenanteil unserer 
Kirchengemeinde in Höhe von  65.000 Euro 
vorgelegt. Weil diese finanzielle Belastung 
die innergemeindliche Arbeit über viele Jahre 
stark einschränken würde, lehnte der  KV den 
Finanzierungsplan einstimmig ab. Stattdessen 
wurde beschlossen, einen Eigenanteil von 
höchstens 50.000 Euro vorzuschlagen und auf 
eine Regelung hinzuwirken, dass die Kirchen-
gemeinde für mögliche Mehrkosten und die 
angedachte nachhaltige Sanierung des Dachs 
mit Begrünung und UV- Schutz nicht aufkom-
men muss. Die Gespräche mit der Landes-
kirche verliefen positiv und so konnte der KV 
einen Finanzierungsplan über die Dach- und 
Heizungssanierung beschließen, der neben 
diversen Zuschüssen der Landeskirche, der 
Gesamtkirchengemeinde und der Kommune  
Eigenmittel der Kirchengemeinde von nur 
noch 24.351 Euro vorsieht. 
Darüber hinaus fasste der KV einen Beschluss 
über die provisorische Reparatur der Fenster 
im Pfarrhaus Mainaschaff mit Dichtleisten. 

Treffpunkt Gemeinde Termine und Themen

Eine weitere Entscheidung betraf die Finanzie-
rung des befristeten Kinderchorprojekts. Für 
die Chorleiterin Claudia Krämer bewilligte der 
KV eine Stundenvergütung, so dass sich die 
Gesamtkosten auf 300 bis 350 Euro belaufen 
werden.
Der KITA–Ausschuss berichtete unter anderem 
über die geplante Waldgruppe der Waldwich-
tel. Der KV fasste einstimmig den Beschluss, 
die Friedenskirche als Notunterkunft für die 
Waldgruppe zur Verfügung zu stellen.
Der erste ökumenische Gottesdienst zum 
Erntedankfest in Stockstadt beim Obst- und 
Gartenbauverein war gut besucht. Allerdings 
gab es aus der Gemeinde auch Kritik. Der KV 
war sich deshalb einig, dass die Organisation 
und der Ablauf überdacht werden sollten. Für 
das kommende Jahr sind weitere ökumenische 
Veranstaltungen geplant.

Jutta Diehl

Gemeinde - künstlerisch und kreativ

Ganz nach dem Motto „Gemeinde – künstle-
risch und kreativ“ sind wir am 03.Oktober am 
Gemeindefest in Mainaschaff bunt und kreativ 
geworden. Angefangen mit dem Gottesdienst, 
in dem Gott in bunten Tönen erklang, mit Hilfe 
der Blechinstrumente des Posaunenchors, der 
Pfeifen der Orgeln und vielen bunten Gemein-
destimmen. Thema des Gottesdienstes war 
„Farben sind das Kleid Gottes“. Seine Gnade 



ist bunt, weil wir Menschen bunt sind. Wie 
dem verlorenen Sohn, so begegnet uns Gott 
auf ganz unterschiedlichen Wegen. 
Nach dem Gottesdienst konnten die Kinder 
T-Shirts bunt bemalen. Während die Er-
wachsenen sich an der bunten Essens- und 
Kuchenauswahl und einem kleinen Stand mit 
verschiedenen selbstgemachten Geschenken 
erfreuten. 
Auf diese Weise nochmal ein herzliches Dan-
keschön an alle Helferinnen und Helfer vor, 
während und nach dem Fest. Nur mit Hilfe von 
vielen verschiedene Hände kann ein solches 
Fest gelingen. Danke!

Pfarrerin Katharina Wagner

Ökumenischer Gottesdienst zu Erntedank

Am 6. Oktober feierten wir in Stockstadt 
den ersten ökumenischen Gottesdienst zum 
Erntedankfest. Trotz mäßigen Wetters, war das 
Zelt sehr gut gefüllt und wir konnten gemein-
sam einen schönen Gottesdienst feiern. Ein 
kleiner weiterer Schritt in Sachen Ökumene in 
Stockstadt!

Pfarrer Thomas Abel
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Menschen aus unserer Gemeinde

Getauft wurden:

25.08.	 Catalina Waimert, Stockstadt, 
                getauft in Haibach
14.09.	 Marlon Dassinger, Kleinostheim
15.09.	 Pauline Baum, Kleinostheim
15.09.	 Anna Donhauser, Kleinostheim
22.09.	 Katharina Verst, Stockstadt
13.10.	 Clara Staudt, Stockstadt
20.10.	 Delia Dombrowski, Stockstadt

Getraut wurden:

07.09.	 Tina und Daniel Phillips, 
	 Stockstadt, getraut in Obernburg
14.09.	 Katja und Markus Dassinger,
	 Kleinostheim

Bestattet wurden:

13.09.	 Irina Dinges (54), Mainaschaff
25.09.	 Christa Hohe (80), Mainaschaff
11.10.	 Lothar Richert (77), Mainaschaff
28.10.	 Helmut Leder (81), Mainaschaff
14.11.	 Helga Hartwig (91), Mainaschaff

Fotos oben:
Gemeindefest im Gemeindezentrum 
Mainaschaff 

30.10.	 Ursel Körner-Jesche, Mainaschaff

Aufgenommen wurde:



1. Pfarrstelle 
Kleinostheim, Stockstadt
Pfarrer Thomas Abel
Schulstraße 1    
63801 Kleinostheim
Tel 06027 8131
Fax 06027 99928
Thomas.Abel@elkb.de

2. Pfarrstelle
Mainaschaff, 
Kita St. Markus, Waldwichtel 
Pfarrerin Katharina Wagner
An der Senne 37
63814 Mainaschaff
Tel 06021 73573 / 01602230094
Katharina.Wagner@elkb.de
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Wir sind für Sie da   Ansprechpartner und Adressen

Pfarramt St. Markus
Schulstraße 1,  63801 Kleinostheim
Tel 06027 8131 	
Fax o6027 99928
pfarramt.kleinostheim@elkb.de

Öffnungszeiten im Pfarramt           
Mo + Di 9–12 Uhr                 
Do 16–18.00 Uhr

Assistenz
Andrea Wiegand

Bankverbindung St. Markus

DE 79 7955 0000 0000 1826 00

Kindertagesstätte St. Markus 
Anne-Frank-Straße 6, 63801 Kleinostheim

Tel 06027 990010 

kita@markuskirche.de    

www.kita-stmarkus.de

Kinderkrippe „Waldwichtel“ 
Am Dreispitz 64, 63811 Stockstadt

06027 7868 

kinderkrippe@markuskirche.de

www.waldwichtel-kinderkrippe.de www.st-markus-evangelisch.de

Kirchbauverein St. Markus
Vorstand Stefan Beck
Bankverbindung

DE34 7956 7531 0000 0272 35

Diakonieverein
Vorstand Wolfgang Kühnel   
Bankverbindung

DE35 7956 7531 0000 0131 88


